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Herren Landesklasse Gr. 7

FC Strass : SC Lehr 
Samstag, 03.02.2024, 16:30 Uhr

Schmutzler tütet den Sieg für den SC Lehr ein

Am 11. Spieltag der Herren Landesklasse Gr. 7 traf der FC Strass am Samstagnachmittag auf die
Gäste vom SC Lehr. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als Gewinner hervor.
Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Jens Schmutzler, mit dem finalen neunten
Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Schmöger /
Schumann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Schwentke / Schwanbeck gewannen
gegen Klein / Idt mit 3:2. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten anschließend Rodinger /
Aust bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Schmutzler / Klein. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und an Rodinger / Aust ging. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Valentin Schwentke beim 11:7, 15:13, 11:9 mit Thomas Zele. Da gab es nichts zu
rütteln. Chancenlos war Christian Schmöger gegen Marcel Klein nicht, aber mehr als ein 10:12, 6:11,
12:10, 5:11 war nicht zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Gekämpft bis zum Schluss hatte Erik Schumann in der Begegnung
gegen Patrik Idt, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Idt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Timo Rodinger verlor danach seine Partie gegen Sebastian Siegmund unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 7:11. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Florian Schwanbeck das Spiel gegen Markus Klein noch aus der
Hand und verlor mit 11:6, 10:12, 8:11, 10:12. Chancenlos war Christian Aust gegen Jens Schmutzler
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Kaum Chancen hatte im Anschluss Valentin Schwentke beim 11:13, 8:
11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Marcel Klein, so dass Klein seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Schwentke nun bei 10:8, während Klein bislang 16 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Chancenlos war Christian Schmöger gegen Thomas Zele nicht, aber mehr als ein 13:15, 11:4, 9:11,
5:11 war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Erik Schumann letztlich im Repertoire, um
Sebastian Siegmund final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 9:11, 5:11. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Patrik
Idt kam Timo Rodinger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Durch diesen
Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Rodinger nun bei 5:1. In toller Verfassung präsentierte
sich Florian Schwanbeck im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Jens Schmutzler. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Der 9:5-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage des FC Strass geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen den
SSV Ulm 1846 III, während der SC Lehr am 17.02.2024 gegen den SV Lauchheim antritt.

 Statistik:
 FC Strass

Doppel: Schmöger / Schumann 1:0, Schwentke / Schwanbeck 1:0, Rodinger / Aust 1:0 
Einzel: V. Schwentke 1:1, C. Schmöger 0:2, E. Schumann 0:2, T. Rodinger 1:1, F. Schwanbeck 0:2,
C. Aust 0:1 

 SC Lehr
Doppel: Klein / Idt 0:1, Zele / Siegmund 0:1, Schmutzler / Klein 0:1 
Einzel: M. Klein 2:0, T. Zele 1:1, S. Siegmund 2:0, P. Idt 1:1, J. Schmutzler 2:0, M. Klein 1:0


